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sche und La maische; im übrigen Schinesischen Reiche die La-
maische; in Persien, Arabien, im Türkischen Asien, in der Ta-
tarei, zum Theil in Indien die Mu Hameda nische; in Kauka-
sien, so wie im Türkischen Asien und allethalben, wo Europäer
sind, die Ehristliche; in Sibirien auf den Aleuten und Kurilen
die Schamanische; auf den südlichen Inseln die Buddisti-
sche, Mu ha me da nische und Fetischismus.

§. 167. Verfassung. Allethalben wo Asiatische Monarchen
sind, ist die Verfassung despotisch (in S.); unter den Noma¬
den patriarchalisch; in Staaten, die von Europäern beherrscht
werden ist unumschränkte Monarchie. Einige Freistaaten bei Ge-
birgsvölkern. Die asiatischen Fürsten heißen Sultan, Schach,
Ehan, Emir, Schech oder Scheik, Raja (radscha) u. s. w.

§. 168- Staaten. Der Türkische, Persische, Schinesische,
Japanische Staat, der Staat von Kabul, der Maratten, Birma¬
nen, Siam, Annam oder Vietnam, die Tatarischen Gebiete, der
Staat der Russen in Sibirien und Kaukasien, die Gebiete der
Engländer, Spanier, Holländer und anderer Europäer in Indien.

§. 169. Städte. In Sibirien: Tobolsk, Irkutsk, Ja-
kutsk, Ochotsk, Nertschinsk, Katharincnburg; in Schina: Peking,
Nanking, Kanton; in Japan: Jeddo (dscheddo), Miako, Nanga-
saki; in Vorderindien: Kalkutta, Madras, Bombay (bombä),
Benares, Lahur, Delhi, Patna, Puna, Goa; in Hinter In¬
dien: Ummerapura, Rangun, Singapur, Hue, Bankok, Bata¬
via (Java); in Persien: Jspahan, Teheran, Tauris. Schiras;
in Kabulistan: Kabul, Kandahar, Herat; in Arabien:
Mekka, Medina, Mokka, Drejeh; im Türkischen Asien:
Smyrna, Bursa, Jsnik, Skutari (Kleinasien), Erzerum (Arme¬
nien), Aleppo, Damaskus, Jerusalem (Syrien), Basra, Bagdad
(Irak Arabi), Mosul, Diarbekir (Mesopotamien); in der Bucha¬
rei: Samarkand und Buchara; in Kaukasien: Tiflis; in
Turfan: Kaschgar, Jarken.

Bemerkungen: Ursprung der ausgebreitetsten Religionen;
Dalai^ Lama, Schamane; Stammland des Menschengeschlechts;
altberühmte Völker; Erfindung des Kompasses, Schießpulvers,
Porzelans; Orientalische Sitten: Prachtliebe, Vielweiberei, Gast¬
freiheit, Blutrache, Opiumschlucken; Karawanenhandel und Kara¬
wanserais; Hunnen, Mongolen, Araber, Türken, Kreuzzüge.
Wichtige Europäische Colonien in Indien. Vasco da Gama.

D. Afrika.

§.170. Größe: 530,000Q.M. Gränze gegen Asien die
Landenge von Suez (sueß). In N., S., O. und W. Meere.

§. 171. Theile. In N. Ägypten, Große Wüste oder Sa¬
hara, Berberei (Marokko, Algier, Tunis, Tripolis). In S. das
Capland, Hottentotten- und Kasernland. In W. Senegambien,
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